
Checkliste zum Aufnahmeverfahren  

in das pädagogische Timeout- Modell „Fit für Schule“ 

 

Voraussetzungen für eine Aufnahme: 

 Der Schüler/ die Schülerin ist an einer Schule angemeldet (Stammschule).  

 Der Schüler/ die Schülerin befindet sich in Sekundarstufe I und nimmt trotz 

dokumentierte Präventions- und Interventionsmaßnahmen nicht mehr am Unterricht 

teil und entzieht sich somit der Schulpflicht. 

 Der Schulabschluss bzw. Prüfungssituationen stehen nicht kurz bevor. Eine 

zulängliche Prüfungsvorbereitung oder die Durchführung von Abschlussprüfungen 

sind im Rahmen von „Fit für Schule“ nicht möglich, da der Fokus dieser Maßnahme 

auf der Stabilisierung der Schüler und Schülerinnen liegt. 

Vorgehen: 

Schritt Zu bearbeiten    

1.  Der Aufnahmeantrag muss von den zuständigen Lehrkräften oder der 
Schulsozialarbeit der Stammschule ausführlich bearbeitet und in dreifacher 
Ausfertigung ausgedruckt werden.  

 Alle notwendigen Dokumente zu vorherigen Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen sind als Anlagen dem Antrag 
hinzuzufügen  

 

 
 

 

2.  Der ausgefüllte Aufnahmeantrag wird in dreifacher Ausfertigung von den 
Erziehungs- und Sorgeberechtigten des Schülers/ der Schülerin 
unterschrieben und folgenden Stellen zugesendet: 
 

 dem zuständigen Sachbearbeiter/ der zuständigen 
Sachbearbeiterin des Fachbereichs Jugend & Familie des 
Landkreises Lörrach  

 dem staatlichen Schulamt Lörrach/ Herrn Dr. Schick  

 Fit für Schule- Team  
Fit für Schule 
Dieter- Kaltenbach- Stiftung Lörrach 
Konrad- Adenauer- Str. 22 
79540 Lörrach 

 

 

3.  Anschließender Verlauf: 
 

Der Aufnahmeantrag wurde bewilligt 
 

 
Kontaktaufnahme Fit für Schule mit Schule und Eltern 

(externe Partner: SD, Therapeuten…) 
 

 
Vereinbarung eines Termins zu einem Aufnahmegespräch 

 

 

 

 


